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Bekanntmachung
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aller Art.
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(Schluß.)
Preistafel 2

. (Meldeschein 4 6).
1)1. Alte baumwollene Lumpen.

Klasse 120. Alte Weiße baumwollene Kattunlumpen I,
50 Pfg . das Kg.

Klaffe 121. Alte Weiße baumwollene Kattunlunipen 1!,
40 Pfg . das Kg.

Klaffe 122. Alte graue baumwollene Kattunlumpen mit
Schimerlappen , 25 Pfg . das Kg.

Klasse 122b. Alte graue baumwollene Kattunlumpen für
Reißzwecke, 30 Pfg . das Kg.

Klasse 122c. Alte graue baumlrollene mürbe Kattunlumpe»
für Papierfabrikation , 24 Psg . das Kg.

Klasse 123. Alte blaue baumwollene Kattunlumpen , 20
Pfg . das Kg.

Klaffe 124. Alte rote baumwollene Kattunlumpen — frei
von Federzeug —, 20 Pfg . das Kg.

Klaffe 125. Alte schwarze baumwollene Kattunlumpen , 22
Pfg . das Kg.

Klasse 125a. Alte dunkle baumwollene Kattunlumpen , re !ß«
iälffge Ware, 19 Pfg . das Kg.

Klaffe 126. Alte hellbunte baumwollene Kattun « und Bar-
chentluuipen, 24 Pfg . das Kg.

Kloße 127. Alte mittelhelle baumwollen ? Kattun - und
Barchentlumpen , 22 Pfg . das Kg.

Klasse 128. Alt Englischleder (Hosenzeug) mit Gladkacher
Stoffe (original ), 18 Pfg . das Kg.

Klasse 128a. Alte Gladbacher Stoff «, 19 Pfg . das Kg.

Klaffe 128b. Alt Englischleder, 18 Pfg . das Kg
Klaffe 129. Sonstige alte baumwollene Kattun - und Bar¬

chentlumpen, soweit solche unter 120 bis 128b nicht
aufgeführt find.

Klaffe 130. Alte Gardinen (mit Mull und Gaze), 42 Pfg.
das Kg.

Klaffe 131. Alte weiße und halbweiße baumwollgestrickte
Lumpen und Trikotagen , 60 Pfg . das Kg.

Klasse 132. Alte hellbmite baumwollgestrickte Lumpen und
Trikotagen , 45 Pfg . das Kg.

Klasse 133. Alte bunte baumwollgestrickte Lumpen und
Trikotagen , 35 Psg . das Kg.

Klaffe 134. Alte schwarze baumwollgestrickte Lumpen und
Trikotagen , 45 Pfg . bas Kg.

Klasse 135. Alte baumwollene Jacken und Westen, 30 Pf .;,
das Kg.

Klasse 136. Baumwollwatte (alte ), 90 Psg . das Kg.
Klasse 137. Sonstige alte baumwollene gestrickte und ge¬

häkelte Lumpen, solveit solche unter 131 bis 136 nicht
anfgeführt sind.

Klaffe 138. Sonstige alte sortierte baumwollene Lumpen,
soweit solche unter 120 bis 137 nicht anfgeführt sind.

Klasse 138a. Kragen und Manschetten, 40 Pfg . das Kz
Klasse 138b. Wattrbcke, Wattdecken und Wattstücke, 35 Psg.

das Kg.
dl. Weue baumwollene Lumpen und Abschnitte.

Klasse 139. Neue weißgebleichle baumwollene Abschnitte
(Schirting usw.) 1, frei von Glasbatist , Blusen« und
Stickereistoffen, 100 Pfg . das Kg.

Klasse 139a. Neue weißgebleichte baumwollene Gla »batist-
Abschuitte, 80 Psg. das Kg.

Klaffe 139b. Neue wetßgebleichte baumwollene Blusen - und
Sttuerei -Stoff -Abfchnitte, 65 Pfg das Kg.

Klaffe 140. Neue wnßgebleichte baumwollene Abschnitten,
nicht mehr als 20. v. H. Glasbatist , Blusen- unt
Stickerei-Stoff -Abschnitte enthaltend (auch Verband¬
stoffabschnitte), 75 Psg . das Kg.

Klasse 141. Neue Weiße ungebleichte baumwollene Abschnitt".
(Kaliko usw.) I. 100 Pfg . das Kg.

Klaffe 142. Neue tmiße ungebleichte baumwollene Abschnitte
(Kaliko usw.) II, 70 Pfg . das Kg.

Klaffe 443. Neue blaue baumwollene Abschnitte, 40 Psg.
das Kg.

Klaffe 144. Neue hellbunte baumwollene Kattunobschnitte,
45 Psg . das Kg.
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ilttffr 145. Weite tyedüimte fininnhwlfcite '1 <n reift?rtfnf’fd' ttfHr
(Biber ), 75 Pfg. das Kg.

Klaffe 146. Neue mittelhelle baumwollene .Kattnnabschnitte
(sortiert ), 32 Pfg . das Kg.

Klasse 147. Neue bunte baumwollene Barchent - (Biber -)
Abschnitte, 45 Pfg . das Kg.

Klasse 148. Neue Original bunt baumwollene Kattunab¬
schnitte, 30 Pfg . das Kg.

Klasse 149. Neue dunkelbunte baumwollene Kattunab¬
schnitte I, 24 Pfg . das Kg.

Klasse 150. Neue ounkclbunte baumwollene Kattunab¬
schnitte II, 19 Pfg . das Kg.

Klasse 151. Neue in Farben sortrerte Segeltuchabfälle , 45
Pfg . das Kg.

Klasse 152a. Neue feldgraue Köpebabfälle, 60 Psg . das Kg.
Klasse 152b. Neue feldgraue Segeltuchabfälle , 60 Pfä.

das Kg.
Klasse 153. Neue schtvarze Kattun - und Clotbabfälle . 40

Pfg . das Kg.
Klasse 154. Neue Weiße Mull - und Steifgaze , 25 Pfg das Kg.
Klasse 155. Neue Helle Korsettabfälle (außer weiß). 50 Psg

das Kg.
Klasse 156. Sonstige neue baumwollene Abschnitte, soweit

solche unter 139 bis 155 nicht aufgesührt sind.
Klasse 156 f. Neue bunte Kord-Abfälle (Manchester), 24

jßfß . bas Kg.
Klasse 156 h. Neue bunte Decken-Abfälle (auch Kamel-

Haar-Jmitat (an), 24 Pfg . das Kg.

O. Neue baumwollene Wirk- und Strickwaren-
aöfälle (Srikotagen).

Klasse 157. Neue sortierte Mako- und Makv-Jmitut -Trikot-
abfälle (gelb, gebleicht, rohweiß uno creme), frei von
merzerisierten Abfällen und Flvrtrikot , 160 Pfg . das Kg.

Klasse 158. Neue Jmitat -Trikvtabsälle , normalfarbig 160
Pfg . das Kg.

Klasse 159. Neue sortierte Jmitat -Trikotabsälle bunt (rosa,
grau , braun usw.), 150 Pfg . das Kg., Ersatzstoffe(K. R.
A.-Garne ) 120 Psg. das Kg.

Klasse 160. Neue Luisiana - (Futter -) Trikotäbfälle , normal-
farbig , 160 Pfg . das Kg.

Klasse 161. Neue Luisiana (Futter -) Trikotavfälle , in Hellen
' Farben fort , (grau , braun , gelb usw.), 160 Pfg . das

Kg., Ersatzstoffe (K. R . A.-Garne ) 130 Pfg . das Kg.
Klasse 162. Neue sortierte Luisiana - (Futter -) Trikotäbfälle,

in dunklen Farben (marine , schwarz usw.), 150 Pfg.
das Kg., Ersatzstoffe(K. R .,A.-Garne ) 120 Pfg . das Kg.

Klasse 163. Neue Luisiana - (Futter -) Trikotabfälle , gemischt¬
farbig Helle Ware , ftei von dunklen Farben , 150 Pfg.
Vas Kg,, Ersatzstoffe(K. R. A.-Garne ) 120 Pfg . das Kg.

Klasse 164. Neue sortierte Mako- und Mako-Jmitat -Trikot-
abfälle in Hellen Farben , frei von merzerisierten Ab¬
fällen , außer den unter Klasse 157 genannten , 140 Pfg.
das Kg.

Klasse 165. Neue sortierte Mako- und Mako-Jmitat -Trikvt-
abfälle in dunklen Farben , frei von merzerisierten Ab¬
fällen (marine , schwarz usw.), 130 Pfg . das Kg , Ersatz¬
stoffe (K. R . A .-Garne ) 110 Psg. das Kg.

Klasse 166. Neue sortierte merzerisierre Mako- und Mako-
Jmitat -Trikotabfälle , in Hellen Farben einschließlich
der unter Klasse 157 genannten , 125 Psg. das Kg.

Klasse 167. Neue sortierte merzerisierte Mako- und Mako-
Jmitat -Trikotab fälle in duukten Farben (marine,
schwarz usw.), 115 Pfg . das Kz,

Klasse 168. Neue sortierte baumwollene Ringeltrikotab-
fälle in Hellen Farben , frei von merzerisierten Abfällen,
120 Pfg . das Kg.

Kwsse 169. Neue sortierte baumwollene Ringeltrikotabfälle
rn dunklen Farben , frei von merzerisierten Abfällen,
90 Pfg . das Kg.

Klasse 170. Neue sortierte baumwollene merzerisierte
Mngeltrikotabfälle in Hellen Farben , 110 Pfg . das Kg.

Klasse 171. Neue sortierte baumwollene merzerisierte
Ringeltrikotabfälle in dunklen Farben , 80 Pfg . das Kg.

Klasse 172. Neue sortierte bauniwollcne Netz- (Filet «) Trikot»
abfälle (weiß, gebleicht, rohweiß und gelb), 40 Pfg.
das Kg.

Klasse 173. Nene unsortierte baumwollene Netz- (Filet -)
Trikotabfälle , buntfarbig gemischt, 50 Pfg . das Kg.

Klasse 174. Neue Original -Strickwarciiabfälle , weiß, gelb
und rohweiß, 160 Psg. das Kg.

Klasse 175. Neue Original -Strickwarenäbfälle , buntfarbig,
120 Pfg . das Kg.

Klaise 176. Neue großstücklgc Trikotreste, für technisch?
Zwecke Verrvendbar, beste Sorte *), 350 Pfg . das Kg.

Klasse 177. Neue angeschmutztebaumwollene Trikotabfälle,
beste Sorte *), 80 Pfg . das Kg., Ersatzstoffe (K. R . A -
Garne ) 70 Pfg . das Kg.

Klasse 178 Neue geknüpfte Trikotabfälle (Knoten- und
Knopftrikot ) beste Sorte *), 80 Pfg . das Kg., Ersatz¬
stoffe (K. R . A.-Garne ) 70 Pfg . das Kg.

Klasse 179 Neue unsortierte Trikotabfälle , Original -Fa¬
brikware , beste Sorte *), 130 Pfg . das Kg., Ersatzstoffe
K. R . A.-Garne ) 110 Pfg . das Kg.

Klasse 180. Neue unsortierte Trikotabfälle , Original - Sum¬
me!- und Händlerware , beste Sorte *). 110 Pfg das Kg.,
Ersatzstoffe (K. R. A.-Garne ) 95 Pfg . das Kg.

Klasse 181. Neuer Trikvtschrenz und Kehrecht, beste Sorte *),
50 Pfg das Kg., Ersatzstoffe(K. R . A.-Garne ) 40 Pfg.
das Kg.

Klasse 182. Sonstige baumwollene Wirk- und Strickwaren-
und Trikotabfälle , soweit solche unter 157 bis 181 nicht
aufgesührt sind.

Klasse 183 Neue baumwollene Handschnhtrikotabfälle , dick¬
gerauht , weiß und creme (Plüsch), 160 Pfg . das Kg.

Klasse 184. Neue baumwollene HandschuhtrikotabMl ?, dünn-
gerauht , weiße, 130 Pfg . das Kg.

Klasse 185. Neue baumwollene Handschuhtrikotabsäll ' weiß
Atlas , 40 Pfg . das Kg.

Klasse 186. Nene baumwollene Handschuhtrikotab .ällc
(Plüsch), dickgerauht, sortiert in Farben (schwarz, blau,
grau , feldgrau usw.), 110 Psg . das Kg,

Klasse 187. Neue baumwollene Handsckuhtrikvtabfälle , dick¬
gerauht , gemischtsarbig (Plüsch), 80 Pfg . das Kg.

Klasse 188. Neue baumwollene Handschnhtrikotabfälle , dünn¬
gerauht , buntfarbig , 55 Pfg . das Kg.

Klasse 189. Neue baumwollene Handschuhtrikotab'älle , ge-
mischtfarbig, Atlas , 30 Pfg . das Kg.

Klasse 190. Neue baumwollene Handschuhtrikotabfälle,
schwarz Atlas , 30 Pfg . das Kg.

Klasse 191. Sonstige baumwollene Handschuhtrikotabsälle,
soweit solche unter 183 bis 190 nicht aufgeführt sind.

*) Geringere Sorten entsprechend billiger . Für die¬
jenigen Klassen, für welche keine Preisbestrminnng sest-
gclegt ist, erfolgt die Bewertung beim Ankauf durch die
Kriegs-Wollbedarf -Aktiengesellschaft oder die Kriegs Ha-
dern-Aktiengesellschaft durch die von der Kriegs-Rohstoff-
Abteilung des Königlich Preußischen Kriegsministeriums
eingesetzten Lumpenbewertungs -Kommissionen.

Preistafel 3
(Meldeschein 46 ).
p. Hkuhlappen.

Klasse 192. Putzlappen , alte bunte baumwollene, hell, mittel¬
hell und blau , frei von Taillen und Jacken, 30 Pfg.
das Kg.

Klasse 192a. Putzlappen aus Federzeug. 30 Pfg . das Kg.
Klasse 193. Putzlappen, alte Weiße und Halbweiße baum¬

wollene, 55 Pfg . das Kg.
Klaffe 193a. Putzlappen aus grau Kattun (122), 35 Pfg.

das Kg.
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Klasse 194 . Putzlappen , alte weihe leinene , 99 Pfg . dar Kg.
Klasse 195. Putzlappen , alte halbwollene , 21 Pfg da» Kg.
Klasse 196. Putzlappen , sonstig«, soweit solch« unter ISS

bis 1S5 nicht ausgeführt sind.

Klasse 2?4b. Alle Arten alte Kokotzstricke nsw . 22 Pfg . da» Kg
Klasse S24c. Alte Textiltreibriemenabfälle.

U. Akte und neue Jutekumpeu.

Q- Affe und neue keinene Lnmpen.
Klaffe 197. Alte Weiße leinene Lumpen I, 65 Pfg . das Kg.
Klaffe 198 . Alte Weiße leinene Lampen II, 50 Pfg . das Kg.
Klaffe 198b. Alte Weiße leinene Lunchen III, 32 Pfg . das Kg.
Klaffe 199. Alte graue leinene Lumpen I, 48 Pfg . das Kg.
Klaffe 200 . Alte graue leinene Lunchen II, 22 Pfg . das Kg.
Klasse 201 . Alte blaue und bunte leinene Lumpen , 28 Pfg.

das Kg.
Klasse 202 . Sonstige alte leinene Lumpen.
Klasse 203. Neue Weiße leinene Lumpen , 90 Psg . das Kg.
Klaffe 204. Neue rohgraue leinene Lumpen (Militärdcell ),

65 Pfg . das Kg.
Klasse 205 . Neu grau Leinen, fein , 60 Pfg . das Kg.
Klaffe 206. Neu Futterleinen , 50 Pfg . das Kg.
Klasse 207. Neu blau Leinen, 50 P,g . das Kg.
Klaffe 208. Neu Segelleinen , 65 Pfg . das Kg.
Klasse 209. Neu bunt Leinen , 50 Pfg . das Kg.
Klaffe 210 . Sonstige neue Leinenabschnitte.
Klaffe 210b . Neue feldgraue Leinendrellabfälle . 60 Pfg.

das Kg.
Klasse 211 . Sonstige alte und neue leinene und halbleinene

Lumpen , soweit solche unter 197 bis 210b nicht auf-
geführt sind.

R. Hiamie-Zvschnitte.
Klasse 212. Ramie -Gewebeabfälle , neue, 45 Pfg . das Kg.
Klaffe 213 . Ramie -Trikotabfälle , neue, 120 Pfg . das Kg.

8. Akte und neue seidene und kunliseidene Lnmpen.
Klasse 214 . Alte seidene, kunstseidene und halbseidene Lum»

pen, 50 Pfg . das Kg.
Klasse 215. Neue seidene, kunstseidene und halbseidene Lum-

pen und Abschnitte , 70 Pfg . das Kg.
Klasse 216 . Neue seidene, kunstserdcneund halbseidene Rund-

stuhl -Trikotabfälle , 200 Pfg . das Kg.
Klasse 217 . Neue seidene, kunstseidene und halbseidene Hund-

schnhtrikotabfälle , 100 Pfg . das Kg.
Klasse 218. Sonstige alte und neue seidene, kunstseidene

und halbseidene Lumpen.

Klaffe 225. Alte Jutelunchen I, bei Lieferung von 10000 Kg.,
22 Pfg . das Kg.

Klasse 226 . Alte Jutelumpen II mit und ohne Scheuer¬
lappen bei Lieferung von 10000 Kg., 14 Pfg . das Kg.

Klasse 227. Alte Halbjute (Halbbast , Jute mit Leinen), 24
Pfg . das Kg.

Klasse 228 . Neue Weiche helle Juteabschnitte , 32 Pfg . das Kg.
Klasse 229. Neue appretierte Jute - und Steifleinenab¬

schnitte, 16 Pfg . das Kg.
Klasse 230. Neue Halüjuteabschnitte , 28 Pfg . das Kg
Klasse 231 . Alte Baumwollemballage (amerikanische), bei

Lieferung von 10000 Kg., 28 Pfg . das Kg.
Klasse 232. Sonstige alte und neue Jutelumpen , soweit

solche unter 225 bis 231 nicht aufgeföhrt sind.
Klaffe 232a . Alte Scheuertücher (Lavette »-, 17 Pfg . das Kg.
Klasse 232b . Alte Zementsacklumpen, 6 Pfg . das Kg.
Klasse 232c . Mte kleinstückige Kapzüchen-Emballage . 25

Pfg . das Kg.
Klasse 232g. Alte Packhüllenstücke (Emballagen ) beste

Sorte *) (darunter ist zu verstehen : loch freies Manufak-
turpacktuch, leichte Ware ), 120 Pfg . das Kg.

Klaffe 232i . Alte Kokosmatten und -lnmpen , 12 Pfg . das Kg.

*) Geringere Sorten entsprechend billiger . Für die¬
jenigen Klaffen , für welche keine Preisbestimmung sest-
gelegt ist, erfolgt die Bewertung beim Ankauf durch die
Kriegs -Wollbedarf -Aktiengesellschast oder die Kriegs Ha-
dern-Aktiengesellschaft durch die von der Kriegs -Rohstoff-
Abteilung des Königlich Preußischen Kriegsministeriums
eingesetzten Lumpenbewertungs -Kommissioncn.

V. verschiedenes
Klasse 233 Dunkel Kattun zur Pappenfabrikation , frei von

reißfähigen dunkeln, baumwollenen Kattunlumpen (Kl.
125a), bei Lieferung von 10000 Kg., 17 Pfg . das Kg

Klaffe 233b. Schrenz für Reißzwecke geeignet (Weiche Ware)
19 Pfg . das Kg.

Klasse 234. Schrenz (mit und ohne Inte ) zur Pappenfabrika-
tion , bei Lieferung von 10000 Kg., 14 Pfg . das Kg.

Klasse 235 . Federstücke, 20 Pfg . das Kg.

T. Faurverk nsw.
Klasse 219 . Alte und neue Taulverkabfällc , Seile , Stricke

aus Hanf , Manila , Sisal , Jute usw , ferner alte und
neue derartige Fabrikationsabfülle , beste Sorte *) (dar¬
unter ist zu verstehen : helles Manila -Umschlagtau , min¬
destens 6 Mtr . lang und mindestens 6 Ztm . Durch¬
messer), für Seilerei und ähnliche Betrieb « geeignet,
225 Pfg . das Kg.

Klasse 220. Alte und neue Tauwerkabfälle , Seiler , Stricke
aus Hanf , Manila , Sisal , Jute usw , ferner alte und
neue derartige Fabrikationsabfälle , beste Sorte *) (dar¬
unter ist zu verstehen : Abfälle von ungeteerten Manila¬
tauen ). 60 Pfg . das Kg.

Klasse 221. Alte und neue Hanfbindfadenabfälle , sortiert
und unsortiert , beste Sorte *), 65 Pfg . das Kg.

Klasse 222 . Alle Arten alte Netze, baumwollene , leinene,
Manila usw., beste Sorte *) (darunter ist zu verstehen:
alte sortierte ungeteerte leinene Netze), 25 Pfg . das Kg

Klasse 223. Baumwollseile , Baumwolltaue , Baumwoll-
stricke, Baumwollschnüre , Spindelschnüre usw , beste
Sorte *-, 75 Pfg . das Kg.

Klasse 224 . Sonstiges Tauwerk und Seil - bezw. Bindfaden¬
abgänge , soweit solche unter 219 bis 223 nicht aufge¬
führt sind.

Klasse 224a . Alte und neue Tauwerkabfälle aus .Kokos. 45
Pfg. das Kg.

W.
Klasse 236. Sonstige sortierte Lumpen , alte oder neue,

soweit sie im Meldeschein \A,  4 B und 4 C nicht auf¬
geführt sind.

Klasse 236b. Alte Teppiche, 17 Pfg . das Kg. ,,

X.
Klasse 237. Unsortierte gemischte Lumpen , Sammelware,

nicht nach Stoffen und Farben geordnet.

Alle Lumpen und neuen Stoffabfälle sind rein sortiert , frei
von morschen Bestandteilen , trocken und in guter , ord¬
nungsgemäßer Verpackung zu liefern . Sämtliche wol¬
lenen Lumpen und neuen Stoffabfälle grund,ätzlich>frei
von Seide und Halbwolle ; keinesfalls dürfen diese
Waren an seide- und halbwollhaltigen Stücken mehr als
5 v. H. enthalten . Karbonfficrte Lnmpen find gesondert
anzubietcn . i

Frankfurt (Main ), den 9 . April 1918.

Stellv . Generalkommando XVIIl. Armeekorps.
Coblenz , den 9. April 1918 . A

Kommandantur der Festung
Eoblenz -Ehrendreikstei «.

K. R. 650/3. 18. i , . , J jr
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Bekmntmachung.
Der Obst- und Weiirbaulnspektor Gchilffng in Erisen«

heim wird am
Samstag , den 13. April  d . I ., abends 8Ve Uhr

in Hahn statten im  Rathaussaal,
Sonntag , den 14 . April  d . Js ., nachmittags 3Ve

Uhr in Niederneisen  in der Wirtschaft Wilhelm
Euler , ]0k

Samstag , den 2 7. April  o . I .. abends 8V2 Uhr
in Allendorf  im Rathaussaal,

Sonntag , den 28 . April  d . I ., nachmittags 3Vr
Uhr in Biebrich  in der Schule

je einen Vortrag über
„Gemüsebau"

halten.
Mt Rücksicht auf die große Wichtigkeit des Vortrages

gerade in der jetzigen Kriegszeit laoe ich zr reckt zahlreichem
Besuche ergebenst ein.

Die Herren Bürgermeister der Vortrags - und Nachbar-
gemeinden ersuche ich, dies sogleich in ihren Gemeinden
bekannt zu geben und auf einen zahlreichen Besuch hinzu¬
wirken.

Das Lokal ist sicherzustellen.
Der Königl . Landrat.

Thon.

AUchtarntttchex UM

• fr « , f . rlptffs. Sine Uersammlung der ttn « b-
hängigin Ar - eiterpartet  in Letcestrr wählte
Philipp Tnowden wieder zu ihren, Präsidenten Vorher
fühlte dieser in einer Ansprache aus , die Mitglieder ; :h, der
Parte , habe sich seit März vorigen Jahres um 9 0 Pro¬
zent erhöht.  Angesichts des Schlachtens im Westen
gebe es nrckts Besseres, als den einzig möglichen Ausweg
ans der schrecklichen Lage zu zeigen. Der Militarismus habe
eine Entwicklung erreicht, wo der Krieg nur mit dem Ruin
der Kriegführenden enden könne. Unter diesen Umständen
finde er keine Erklärung dafür , daß der Verband d-m Krieg
fvrt 'etze und sich weigere, die Friedensangebote der Gegen¬
seite in Erwägung zu ziehen, es sei denn, der Verband Hab«
sich auf geheime Kriegsziele  verpflichtet . die er
nur einem besiegten Gegner auferlegen könne. Unter lautem
Beifall erklärte Snowden , solange der Verband bei den
Zielen seiner Geheimverträge bleibe, seien FriedenSverhand-
lungen unmöglich. Daher müßten diese Verträge gänzlich
aufgehoben werden und ein Wechsel der Regierung
sowohl in England tote in Frankreich wesentl . che
Fliedensbedingung  sein . Das Land brauche eine
Regierung , die sich zu Lord Lansdownes Politik bekenne.
E,' würde jede Regierung dieser Art unterstützen „ nd wenn
sie noch so aristokratisch sei, denn die allergrößte Not¬
wendigkeit , Frieden zu schließen,  erklärte tt
unter erneuertem Beifall , wiege schwerer als alle persön¬
lichen oder parteipolitischen Erwägungen.

Rotterdam,  8 . April . Nieuwe Rotterdamsche Cou¬
rant zufolge berichten Evening News vom 6., daß der
Premierminister am Dienstag die Ursachen des bri¬
tischen Rückzuges offen darlegen  wivd und zu¬
gleich auch die Ursache, warum Haig und Petain , die früher
gegen einen einheitlichen Oberbefehl waren , bei Beginn d«r
Offensive der Ernennung Fochs zustimmten.

Polen.
PM . Warschau,  7 . April . Da der Warschauer Magi¬

strat die Buße  von 250000 Mark , welche der Stadt War¬
schau wegen der Vorfälle nach dem Bekanntwerden des
Fricdensvertrages mit der Ukraine am 14. Februar aufrrlegt
war , bisher trotz Mahnung nicht zahlte,  benachrich¬
tigte laut Kursier Warszawski der kaiserlich deutsch? Pali-
zeiprä 'ident den Magistrat , daß die auferlegte Strafe von den
der Stadt gebührenden Eingängen in Abzug gebracht
werden würde, welche sich in den Händen der Okkupations-
mächte befinden. (

Gegen den Militarismus in Kanado.W
WTB . Rotterdam,  8 . April . Nach einem Tele¬

gramm der Nieuwe Rotterdamschen Courant aus London
haben sich im kanadischen Parlament infolge der Unruhen
mte der dagegen ergriffenen militärischen Maß¬
regeln  sie Beziehungen zwischen der Regierungspartei
und den Anhängern Lauriers verschlechtert. Di ? Mvrning
Post erfährt , daß die kanadische Regierung nach den U „ -
ruhen in Quebec  den Militärbehörden Vollmacht ge¬
geben hat , alte Unruhen gewaltsam zu unter¬
drücken,  auch wenn die bürgerlichen Behörden das Mili¬
tär nicht dazu auffordern . Personen , die sich an aufrühre¬
rischen Kundgebungen beteiligen, werden von Militärgerich¬
ten offen abgerrrteilt werden. Alle diejenigen, die bei sol¬
chen Gelegenheiten verhaftet werden, werden automatisch
au die Armee gesteckt werden. Durch eine andre Verordnung
wird Müßiggang als ein strafbares Vergehe»
erklärt ', alle Personen zwischen 16 und 60 Jahren mit
Ausnahme der Studenten und Kranken müssen bei Strafe
der Landesverweisung oder Gefangennahme die eine oder
endere nützliche Arbeit verrichten.

Geheimnisvolle unüberwindliche Kraft war
es, die man der englischen Zlotte nachfagte;

unbesiegbar sollten Schiffe und Besatzungen sein. Mit
diesemBlendwerk hatte unser Erzfeind alle Welt in seinen
Bannkreis gezwungen. So traten wir in den Seekrieg
ein. — Am Skagerraktage zerriß der Schleier. Die
Läuschungwurde offenbar. Schadenfreudeselbst bei seinen
Bundesgenoffe» bezeichnetEnglandsAbsturz. Sorgfältig
mied der Brite den zweiten Waffengang; er sah es mit
a», wie seinem schändlichen Aushungerungsversuch das
deutscheU- Boot entgegentrat. Die Flotte wurde zum
Handgriff, das U-Boot zur Klinge des Schwertes,
das aus die britische Brust zeigt. Lag für Lag brechen
aus dem künstlichen Bauwerk britischer Vormacht die
Blöcke. — Roch wollen englische Staatsmänner unser
Reich schmälern, unser Volk des täglichen Brotes
berauben. Wir Seeleute wissen es, der Lag ist nicht
mehr fern, wo England sein spätes Zugeständnis bereut.
Bis dahin heißt es, alle Hände gerührt, alle Kräfte
gesammelt,alles dem Kaiser, alles demVaterland!

Das Feldheer braucht dringend Hafer,
Heu und Stroh!

Landwirte helft dem Heere!
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